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Berlin, den: 18. December,
Zl VierteriBericht, at

Seine Maje�täthaben die vergangéêne Nacht gröfs
tentheils ruhig zugebracht. Der Tag
ein neùes Ereigniß verflo��e= e

:

. Abends war -der Zu�tandfa�tfieberlos, Und die

bei BeinbrüchengewöhnlicheGe�chwul�tfängt an zu
�inken. Berlin, 16. Dec. 1826, Abends 7 Uhr,

-

Hufeland. Wiebel. v. Gräfe.
“Fünfter Bericht. Ee

EMITE
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Die verwichene Nacht und der heutige Tag wa-

ren fo: gut wie die ge�trigen.‘Der Abend i� gaz
fieber�rei.“Den 17. Det. 1826 - Abends 7 Uh#-
o Hufeland: Wiebel. :v. Gräfe.

die in jeder Beziehung“beruhigende Nachricht hin-
zufügen,daß Se. Maj. heute den: Lauf Jhrex tâg-
lichen Ge�chäfteinder gewohntenArt wieder be-
gonnen hâben:- --

as vs Se MBLC LIME Wf
Seine Maje�täthaben die vergangeneNacht ab:

we<�elndge�chlafen.

-

DenTagüber? i�tnichts un-
|

gewöhnlibesvorgekommen: Der: Abend ift fieber-
frei, Der Fuß bietet keine beunruhigendenEr�chei-
nungen dar. Den 18, Dec. :

|

Hufeland, - Wiebel.-v; Gräfe.
_Siebentér Bericht.

- SeineMaje�tätbefanden�i in der verwichenenlF
Nacht bis 12 Uhr, hinzugetretenercatharrhali�cher
Be�chwerdenwegen, weniger ruhig, {liefen aber

bing, Montag, de

i�iohne irgend SE

| fa�t“ganzf@merzlos und befindet �ich,
- der Lage des Bruchs in gön�tig�temZu�tande.

Wir könnenden obigen gün�tigenUrtheilen noh |

| Gehenmen.MedicinalratheDr.
| zu eribeilen,den ihmvon des Kai�ersvon Nußland
Maje�tätverliehenenpolni�chenAdetfkandanzunehmen.

ec. 1826, Abends-7 Uhr.
tu igl. Regierungzu
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dann bis Mörgens7 Uhk�anft, Die Ge�ch
des Fu�ltS4 malig
“_ Den x9: Déébr.1826, Abends7 Uhr,

_

Hufeland: Wie bel: “v. Grâfe,
“

— Bérlin, denLr December. (122
|
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_ SeineMäie�täthaben wegenfortdauerndenCathar-
}

rhâlfiebers,die Nacht un Y zugebracht,
è© Den Tag übertrat merkliche Vermindetungein,

| und/ aw AbendwatdiéZunahmedesFicbersfhr
“Der verletté Fuß i bei geringer Ge�{<wul�,

rü>�iUich
Berlin, den 20. Dec. 1826, Abends 7Uhr,

|

Huféländ. Wiebel. "4. Büttner. "v. Grs fe.
_ Seine Maje�tätder König baben allèranâdiatge

‘rubet’dem dritten General�tabs?Arzteder Griehb
Grâfe ‘bieErlaubniß

__Se, Maje�tätder Könighaben dem Grafen Karl
zu Waldeck-Pyrmontden St, Johanniter-Orden
verleihéngerühet.

9. Shuaiens EEE au
¿AN Dezirf der Y ‘ung zu Königsb
i�die_béèider,rômi�c-fatholi�hen-finggers
nats-Kirchein Königsberg-durch die Ernennung des
ConfiftorialrathsProb�tHoppe.zum Domberrn- zu

rauenburg - erledigte Prob�k-und Pfarr�telledem
bisherigen Gymna�ial- Lehrer Dr, Fohann Jol
Regenbrechtverliehen worden,

I Jo�eph



inenbauerSchneggenburger:i�.
EiQDs ueAs ‘neu und fagentenasans 1:
erfannte, in einer zu den Acieu:des: Mini�teriums
des Fuuern.eingereichtenBe�chreibungnäher erläu-
texte Methode,Walz:n_aus Guß�tahlzu verfertigen,. |

ohneJemandin. der Ausführung.bekanucer Verfah-

rungêwei�enzur Dar�klung�olcherWalzenzu be-

biadern, vom. 12. Nov. d. J. an, auf Acht. hinter |:

einander.folgendeJahre und für die
ganzeMonar-: |

ie aû

ig,erthecile.worden.“è

:

0
224 etánnE Gu ns :

Es wird zur Vermeidung.von unrichtigen. Declaxa-
rationen,beiVer�endungenvon. Dokumenten zur. Kennt;

4 e Publtugnegebracht:. das das Portafür
Bâ nco+InterimsScheine,außerCours ge�éßte.|

eaiico- Obligationen,‘Banco? Anwei�ungen- auf |

“be�timmteInhaber (gegenGiro: und Legitima:
“tion) wie fürWech�el,49,4derSR LARE

x“erhoben„Wird. 6c

Ag2genwirdAOE ie

Ba ico.2 Obligationen;E UEneue,“dasPorto:
“für ourshabende Papiere Und fü +

-

ec.-BancoScheine, (d.. i, auf jeden. Inhaber lau:

¿MADEBanco- Noten) -imgleichenSeehandlungs:-
Seine, Ca��en: Verein- Scheine, Pommer�che|

*Rittér�chafts- Bank -Scheins:c,„ und fürähnliche,
dem baaren: Gelde.gleihzu -achtende, auf jeden

Inhaber,lautende,uicht Cours habenbe Papiere, |

Des Porto.fúx Papiergeld erhoben 11

Bei dènVer�endungs¿Gegen�tändenad b. und: c-

daf Madeer niemals.die„ge�ecblicherichtige: Declaration |

dés Reâ:Wêrthes-auf der Buiéf:Adre��e:fehlen,widris
gefeit:die:ge�eblihenStrafenzeirntreten.

Berlin,deù,3,6. Deozemlpo gabi a7
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I Gemäßheit!der Allerhöch�kenaT “Ördre
vom24,April 1824(Ge�ét�ammlungNr. 860.)wegen|

Negulirungdes Schuldenwe�ensdes ‘ehemaligenFrei: F

�taatsund der Kommüne Danzig ‘i�tdie nah $. 6.

Lit. a, der�elbenvom Jahr 1824 ab, alljährlichbewil: |

ligte Tilgungs-Summé'von 115,000Rthle., derge�talt
|

zur Einkô�ungvon DanzigerverifizictenOWigurtantts
|

verwendet, aa

daßpro’'1824‘496,566Rihle.IF Sgr. ? e

Mata1825 521/217 A RETA 10 Pf.
41826. n LEs DA 8

Qu�ammimn_ # Sovfi. 6: Bf i

Fn
,

|

LS JesNh
durch ‘Anlaÿfana rn �ind.Die�eEffecten|

�ind.heute von uns, naz vorheriger Durch �kreichungdes

i
F-
d
:

4

Verifications:-A“

Behu ticaudié/KöhniglicheNegierung zu
Danzig, 9), $. 9, anbefohlenendortigen

Vernichtung,zuge�aud“worden. |

Außerdem/�ind‘äberauch nôch251,938 Rth�r.9. Pf.
: eben. �olcherObligativnen.-aus.den-bisher bei uns tinge:
gangenen Ab�chlags-Zahlungen derStadt Danzig, auf
die von-ihr und ihrem.ehematigrüGebiete zu lei�tenden

. Tilgungs Béiträge,.angekauft worden; die�ewerden,
da der Beitrags-Verpflichtungfür‘die:er�têndrei Jahre

von: Seiten der Stadt, zur- Zeit nochnichtvoll�tändiggenúgtworden, ein�tweilennochhier a��ervirt.
:

Berlin,dert. 13. DezemberIMG BE

Haupts Verwaltungder Staats - SiGulden
Rother,v. Shúße. Beeliß. Deeb, Vv,Roc ow.

‘Wien, ¿vom 57 Dezember. -

Se. Königl.Donesder. Erzherzog.Rudolph:hat
auf eigene Ke�tenzu“Krem�ierin Mähren über ei:
nen- Arm der March’eine Ketcenbrücké'erbauen la��e
�en,welche er�tim vorigen Mongt eröffnetwurde:

. DieLángeder Brückezwi�chen.den: a# beiden Ufera
erbauten Pfeilern beträut:68 Fuß, und die Breite
der�elben:12 Fuß. Die Brückenbahnhängt an vier

Dragketten unter einem. Aufhängewinkelvon 21 Grad
32.Minütenw, und jede: die�erKerten. be�ehtaus 2

Sthmiedeei�en�tangen,von denen jede Seite dreivier-
tel Zoll:mißt; Zo Hänge�iangen:von 0,25 Zoll Querz
�chnitt,trage die zwei ge�buiedetenZrag�chiénén;
welche zweiZoll hbochund-ZZoll di �ind;DieSpaauns
ketten von dem�elbenDurch�chnittwie die Zragketten;
laufen untér einem:Winkel-von 28.Gradèn 20 Minu?
ten zum Horizonte-herab.Das ganze: Fragvermögen
die�erBrücke be�teht,fanmmeteigenem Gewicht ‘und

Spannung aus etwa105,000 Vf. Die zufälligegrôß-
te: Beka�fung;,nämlichMek�cheugedränge,kant höchs

teus 54,000: Pfünd bèetrage, Das Bewicht des

ti �ämmtlichen,bei die�erBrúké befindlichen Holzwers-
1 fes becrágt:15,000 Pf; ; das Gäwicht des: Schmiedeci-
�ensbeträgt an der Brúe felb�6420 Pf., das Ébri-

ge bei Auflagspunkten und déni Bela�tungspfcilerit
verwendeteEi fenader 4x63 Pfund.

Ín der Nacht vom 4. auf den 5. Novemberers
cignete�i in der Pfartkirihe dès: zu GroßFwardein

‘in Ungarn gehödrigénMark�le>ens,Varad -Dlaßy,
ein felteñesUnheil. Zufälligerwei�ewar au 4ten
in der Safri�tei unter ver�chiedeneKleidungsf�tücke
ein Feuerfunken. géfallen; üunbêtmerktzündeteer ünd

�eßtedas'gânuzePavétkaeivin6 Braunsalles Vör

handene, alle firhlihe Gewänder,Keldbe, Kreuze;
der Vi�cho�s�tab,Bülther—furz alleKirchenfachen,
mitunter fo�ibarund von größ exth, ‘wurden
vont Feuer‘etârién‘verièhrt"‘oderverdorben:Am
gren; uh um Uhr, als der Glöckner zum Mor-

geugeläutéherbeifäam,bèmerkte der�elbezuer�fdas



|

|
|

neo, Obwobl-faf �ämmtlicheProfe��orettkraut ges|

_ der Sterbefälle i�t:im allgemeinen.geringerunddie

u�ea:Unheil,Ex tagella�Diem,uneffa0 rb�iekam: \<{leunig|, ‘und man ‘rißi‘nun die

in “die Kirche:‘bervot ; und warfen ih auf den
Hocha�tav-"Glüflicherweife entri��endie Capelláne
Mon�iranznnd: Ciborium: zeitig genug. den: Flame
men, und voii Alar �elbwurde nachdem die Feuer-

�priveneintrafen,nochdex größteSheil. gerettet
WBVrü�f�el,den. 13. December.

DerStaaté;Courantberichtet aus Géöningenvom|
7. d.- Folgondes:: Die Anzahl: der Sterbefälle war

in verwichenerWoche 54, �onach“nichtmehr fo: hoch
als vor einiger Zeit leider der Fall war. Die Zahl|
der Kranken verntindert: �ich:allmälig:und: auch:.die |
Nückfállewerden �eltener, Die Hoffnung, bald alle

|

Spuvret des Uebels ver�chwindenzu �ehen,verbuei- |
tet: �ichmebr-und mehr und giebt den Men�chentene!

|

Heiterkèit Ud Thätigkeitdes Gei�teswieder, welche|

�ie�cit dem Anfange der Epidemie verlorew hatten. | -

Die acaderni�chenVorle�ungetrbaben wieder begón-|,

we�en,‘lat die: Wiriver�itätdoch: das GlÜcE gehabt,|:
fein2u der�elbezw: verlieren, Mir:Ausnahmezweite, |
die noh zu �chwach�ind,baben“�ämmtliche

-

Profe�--
forea ijren Fur�uswieder -erdffnet, “woran -cine

zahirciche und- �ichoch: tèglichvermehrendeMenge|

Studenten Anrbeil. nimmer. Die+Berichter-aus. amn |

deren Orten werden ebenfalls-gün�tiger;-Die: Zahl|:

der Kranken nimmt nicht.zu; *

In Am�terdani (md vou 4. bisin�chließlihzumfs

| 9. d. M. 138:Gédurten und 202 Sterbefälle‘erfolgt,
|

an. d.: FJ.betrug die Zahl*der: er�teren|
| üderhaopt70x2 und: die der leßrern-8232.

é

{eit dem 1.

Dietax Tage ging:ein engli�cherCabinerê-Courier
mit Depe�chenaus Con�tantinopyel-hierdurc). Sti-
ner Angabe nach hat der�elbe10: Tage lang auf

be�dneitenWegen zu reifen gehabrund der Schnee
war in �olcherMetúgegefallen, daß:ex uESegen:den fa unwegfamgema; f:- hatte: E

:

Kopenhagen, den- 9. Decbr.._GN
DieHeringsfi�chereibei. Aalborgi� in: der leß--

ten Zeit ungewöhnlichreichlich-ausgefallenundder.
Hering" i�von be�ondererGüte.-

Aus

-

Chri�tiania:meldet man, daf id E Win:| i
ter bereits cin�teleu-zu:wollen �chieneund man: �eit:

mehrerenTagen�tarkesSchneege�töbergehabthabe:ë
‘ Neagpil,‘von 23." ovember.Ls aA

Unter den intere��anténund‘merkivürdigenGegen:
Fánden,welche die Nachgrabungenzu Pompeji-tag-
äglid zum Lichtefördern, haben �ich:vor kurzem

| derbâxeund: �cheint.unglaublich,wenn matt
{ daßes �ich:von einer vor x8Jahrhunderten: gebro:

| ceuen.Frucht.handelt. A en
hat man <enm�<:unter�uche,die anderen �ind!im

|

denVa�en,um,deuen-�ie�ichbefanden,gela��en-und

| waren, al&auf ihrem 2ertel ‘�tande,

E BREEuti ‘Geimatf, D

odM
11pikaucenzu�ammenziehcitare

ŒUI.:
Zunge
macht.

beben

EinenDheil diefer

; in dem.Mu�eumBourbonaufge�telltwoiden.
“Am ‘reten d., gegen:5. Uhr Nachmittags,�tiegen

aus ‘deurKraterdes Ve�uvzwei blendendtveiß�e
 Rauch�äulenauf, welche dann. von den Strahlen.
_der- UuntergehendenSonne.mit cinem Rofèu�chimmer:
i:

DIREwurden,wasdenPM: aie He-
10 TiC

Sf
y

‘Paris, von 1s _Décembér-LR

Die Ge�ell�chaftzu Befdiderungdes actèchánet:
undder Wi��en�chaftenzuMacunhar“folgendePreis-

frageausge�ehzt: „WelcheStráfe kôtnreman, �tatt.
‘der Galeeren�trafeänwenden,und dabei:die Zwecke
¡derJu�tizetreihen und tiné geiügeteEntwürdi:
‘gung.‘in der Seele: “berStráflinge_‘hervorbringen,alô.esbei dex Galceren�träfèder Fall if; und durch
welche Mittel könhcentaneinwien

bie

: nen Galeèeren�lväßliuge'dein*Eleù und.dètdffet-.
“lichenVerachtung. welcher��efegtÞreisgegeben�ind,
eutziehn.“«Wis-wichtigidie�e@Gestn�tänb'ii�t,
man leicht-eiafebn/mèanmat erwägt,“‘daßi
lon. alici 4363:Galecvén�tráflinge

(davon.

Lebenszeit) vorhanden: �ind.

‘wird.
“Tou»

bung, ader vielmchr«die-Anerkennungdes be�tehen:
den Vexbo1s gegen“den:Fefuitenorden,desgleichenbie.

Ein�chränkungder Mi��iöonärienauf ihrén Wohnort,
Die Apo�toli�chen,�agtder Cou�iit.,ind in Spa-

linien in greßer Bewegung. �iewerben -FruppenUnd.
zwar auf Befehldex“Klö�ter.AusE�tr:lla�i
Offüiere tn PoligondoAngeŒommen,.umdie‘einzueyercirem ty

illeAUNALadyCochraùé. if inMar�
- „EineFrau,die eine Fernein:der terie.

gewönnenzu ‘habenmeinte, und�i betrogen.ffe
weil in das Regi�terandere- NummernaveriE
‘beim-Édntgl.Gerichtéhdfe,wardaber den Ge

fie �ih an cin incompetentesGericht geivandt) und

den Ko�tenverorrheilt.
+ Der5 glä�erneBecher gefunden, vow denen-einige �o

wohl erhalteneOliven enthic�ten,ald: wenn: �ievon dent; Hr. Seguir, �ügte-noch mit [guter Stimme:

iee HAgetiinJpbredwiren.Siefdn.
der Sakti�teiAf: aber’ jegc brazén die Flamen | at nien �p

les DIe EO

�olchesPhânomeingrenztandasWan:2

2N

freigeld LA

Der Ari�karqué�pricht‘von ‘eineinven:Käiniern
| vorzulegenden Ge�cßztntwutf,/betreffenddie Aufhe-

ais

®

zl

gemáß abgewie�en,und no zu Geldfrafe:y A
würdige:èr��sPrä



Î

�gen; mh t'iv d

jen wiv, �agtder Brit. | Seb-einigen Porzellan- Fabrifavten ‘1 Yaris ift

‘u am Sonnabeud geßattenen|tin eleganterLanpionmir dem wohlgetroffenenBid:

rath Die age Mans in Erwäguna ges 4 nif des Genepals_Fop. zu habea und der Unter

9300 ünd der Be�chlußgefeßcmorden, die Regie} {Gt „Ich erleuchte Kamer und Cabineite:“

_Lulg dek Regentinzu unter�tügen,Es waren beute | Boe/00,Jahrenfudren alle Tage 27 Po�iwagen
eine Mengè Gerüchteverbreitet, pian {eint allge,

|

us Paris mit 270 Rei�endenav. Jett fahren alle
‘mein ¿zuglauben, daßdrei oder vier Negitmenter Sage300 Wagenmit 3000 Nei�eudenav. — Vor

né hwvereniGe�c�üsnad Li��abonwerden ge-: derRevolutionbetrug die Pacht: dex Po�twagen
fandt werden und wie es

-

bereits: Dransport�c;i�fe| 090000 Livres, jeßt4 Millionen.
für die�elbengemiethet.

a

u a SURA RSO,EW ‘EinPari�erhat ein Me��ererfundenmie 25 Klin-

“ Nuf den Getreide-Marktewar es �lau,und Ha: gel, Die�esfünfundzwanzig�chneidigeWerkzeug ift
fev, obgleich die Zufuhren �eiteiniger Zeit nux ge- vondern Verfertiger„der Je�uit

*

genanat. |

toe�enud, 1 Sh. wohlfeiler, «+| Eln Naturfor�cherhat aus China das Geheimniß
‘Die Einfuhr von Wolle în Lonbon, Hull und

|

Vigebracht,der-BlumenExi�tenz zu verlängern.
SBri�tonbetrug am 28. Nov. d.- J.-28,897 Ballen,

|

Sv hater z.B. einen Ro�entopf�chondrei Jahre |

BARE 20903985, 1AgA490,903 a EDE MUMaN pubie�cenanimo dic |

O eS ria dana CE OE À as E,
LordsCochranei� am21- Nov. | _ LucianBonaparte hacunläng�tin Amerika eine

1

) batch. neben:die Fre- 4 Naryürge�chichtefämmtilicheran den vereinigten Stags-
Aegppten

cx-| (eneinheimi�cherThiere herausgegeben.
i

| 3757 der ange�eben�teuEinwohnerHapti's haben
Conant PTA MOO, i aufdie Gun�tangetragen, Weißheits- Diplome
“DieVerbhafcäagiu,gehenihren:ununterbrochenen| 41erhalten-Clettresdeblancheur)!

Fortgang. ; Am10. i�tein �ebrge�ehenerMu��e:| C ) Das Holländi�cheSchiff, der Centaur, hat
lin vbr it fortes desalten Serails: hingerichtee | Uf. �einerRei�e.von Cayennenah Neu -Orlcaus
worden

z dea Dag:datauftrgf dies Loos den Obere dei,einer. Infel aukern.mü��en,wo man eine Art
n

des in: dexneuliheæBer�Wwöruüngkompromit- Ste Men�chenfand, welchemit ungebeurer Schnel-
egiments,wobei-elnigewi��crLulebßi:Achmer

|

gf! davon �thwammen,�odaß man durchaus
“die Hauptrolle ge�pielt;ibem er dey’Begei�terten

|

keinender�elbenhabhaftwerden konute.  Zulegt
gemacht,

die

Wiedexaut�tebungver Janit�charenver-

|

ver�uchtemanes mir Gewalt,und f<oß danacy

__FüadetUf êrper�i�che‘ Agentat: hie�igen

|

allein auchdie�erVer�uchwar umfon�,denn die

Hofe, aud: Chan, i in der-Nit zuin 20. v.-M. |
Haut �chienkugelfe |! — Giebr's alfo Zritonen,

ac
Zaffi abgerei�t,Aus Servien vernimmt man, | ivarumzweifeltman noch an der Exi�tenzder Si-

S
14 he FUNMo�chfn hangwiedexBildung LENS e A pef

C od zed

“einesregelmäßigenHeeres zu: Werke gehe, In es) O a Ie EE FEI

‘nerhie�igenVor�tadti�die Pe�twieder ‘ausgebro-FONDS- ond GELND-COURS.(Preu�s,Cour.)

et, Den 7, und 8: �ind:hier (14 Jautic�charen

|__

Berlin,  [Z]Br.[Geld d. 19: Dez. 1826, IZ] Br] Gel

‘gefop�t.ivorden. ; Am 13- i�ein -Sack mit Ohren} Ltaars-Schaldschijs

|

834

_aus-Candia- angelangt, «Aus ‘Erzerum;i�tcin Ta: | !!Enbl.Anl. 18.

„Das,cen(< 'jrbt,td /Rddtebarber, ob ‘jeneKrüg!
¡ehen wohl;eii�Wein, oder was fon enthaltenhabes

y

e, UL 7E: n
=BFB 7 PB

ei MtF
N

e 0 BE E i
TSSLE

Le

j

+S

X

9

T4

— {Pommersche. do,l4 1012| —

= [Kur-0.Neum, do.f4 [102
— �Schlesische- do.f4 1045 —

72pomm. Dom, do.!g | — ¡TOÇE

: : $1977
¿ana aN ONEN rum:

Tat | “dio 182215
|

97

tar: init der Nachricht„von,der Niedevlage- der Pere ve A CELLE
ai (eee

Bex
Kapy die ‘Ru��enhaben ‘ganz Erivan be: |Karm.0bl,m.1.C]4

|

>
:

4�ot. Der Kapudan-Pa�cha.i�tmit einer Abtbeilung | Nw.1at-sch. do.j4

|

8

dev-Flotte nach den Dardanellenzurückgekehrt.-
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He
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E MSU X
KO SDerger do,

0

+44 Vermi�chteNachrichten, | xibingerdo.. ¿|
|

91 —

2 Añ-der Stelle, wo das ehemalige Benebifktiner-|

Danz.do,in Thlr ]-| 235] —
| d

-Klo�tev4zuKurmadecin Bretagne ge�tanden,hat | Veit ribe,Aja | 8E
—

“iman: mehvèreGräbervon Mönchenentde>t , noch

|

e, tere,dos.dol4| 93
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Engli�chesSeerecht. E =, (peine: gutePri�e,:weil.der Copitain dié!Möogl

und Abhandlungenein Ereigni ‘welches’(ich: ineinem; [vorausge�ehenund,�chfreiwillig1 Gefa Di
Seekriegezwi�chenDätuematk-Und Sweden uge- |-benpoe ni
tragen hat. „Eine“jlzländi�cheBarke:begegnete ei
nem �<pedi\henSchiffe, welchesdem:Sinfennahe" Allterkei.“ SR DE 09 [RAi�t.Das Schiff ‘giebtNoth�ignale;‘die Barke | -GezähmtesKroködill. ykomintia der Ab�ichthan, die Mann�chaftzu:rets mit Aufirägenin: Handels;Angelegenheiten,
teil,fivet (fe abit VbpielB!�ONRF, als Die eigeite | Qumarea,Und �asNelean idee, MÁGuss¿dues
Eqüipägt,‘faltetdie Händeund. tuft ‘denSchwe |-Flu��es-éiti ‘vou den Fi�cherngèzähmrtesKrokodill,
den zu; „Gehetunter,“in Gottes Nainen Die

|

undzwar eius dergrößten,gegen. 6 Meter lang.
Handlungi�t unmorali�ch"aber politi�ch.‘Waswar | Sein etws über‘demWa��erhervorragenderRubs
zu fürchten?daßdie gerettttsMank�chaftic der | ken dlih einem Fellen�iü>.Es blieb

ten 1823-nach

:

I RH < NC AA cr ORA
LA

A h immean
�hwächernEquipage bemächtigt‘Und�ieneb�t.der ‘der�elbenStelle ‘undentferntend niht Sda
Vakféenah Schweden'übetze�ührebaben könüte? Wohnungender-Schiffer, welchees - rei<lih mir
J��aber" eine’ �ólcheVermuihung “möglich?bôre | Nahrungver�ahund ihm alle Re�keder größern,
der Feind in der Noth’ nicht auf, SO Bi�heübernd zux fernerenZubereicung zerlegter
Sind in einem Falle diefer Ait JütländerUnd

|

Fi�cheüberließen,Auf,ihres Ruf er�chien.es �o-
Schweden noch fori etwas als Men�chen?Leidex| glrich,empfingfêne Spëi�en,lies, ich überall.an-

ja, und hiérdie Biffätigüng,— Im amerikani-

|

greifen,und.duldere-�ogardas Spielen wit �eîüem
�chenKriegeif bie englifhe FregatteAurora im | furch¿bäxenKopfe.Wiees < Ander �o.u'sScha-
Begriff zu ikea.

" Sie thut Noth�e<ü��e,Ein wit | luppenöherte,wöllteer mehrereDinge,deren Raub
C BOIBUnZ fell dévan,Die Enplaidérfebit | dé be�orgte,in Sicherheitbringen; aberdie Fi�cher-

aus Botdeaup�egeltbera, DieErzläder flehen| beruhigten“ihnnie dérVer�icherung,Vat E e,
um Hülfe. Ohné“ Bedenkennimmt man (ie auf, |

mals etwas rube -fondern f< mit dembegnüge,..
und da der Schiffsraum nur kleini�t,wird die | was man ihmzuwérfe,*:Es litt üitht,dag TA
Hâlfte dér ‘Laduñgüber Bord ‘geworfen."Das E dere Krokodile"�einem“Aufenthalt:nábièrtèhG Kue
Schiff landet iù deb näth�kènengl. Hafen,öb�chon

|

verjagte �iemit Gewalt,“Die avfervbra Si
es für Hamburg béfrachteti�; es-wird angebalten,

|

Eigen�chaftendié�esThiers.bewogen.dieaben cg
die -Wéiné werden als feindliches, Gut confistirt:

|

bi�chenMalayen zu währbafterVerehrung,- Xvon der Manu�chaftwird,was �vüherdie Waffen

|

fedemFall, verdientdie�e�elteneEr�cheinungdie.
getragen, zu Kriegsgefangeüengemathr; die ‘vere | größteAufmerk�amkeitder Naturforfcher, - R

fâumte Zeit avürdo berecnet, tapirt7 demSchiffer Ï LN a E Pp
3:
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Aiaekomdueneitirembe lein
Bi

AE EEE Graf : Lehudorffvon Datzig,

H Kowalskyvon Gr. Lichtenau, Kaufmaun
main von -rer aind Kaufm. HüdebraudtMiiMarienburg, Oeconom Vogt von Tipeln,

E��igFabrikant Noth“von Neuteich,

min, SchreiberKrau�evon-Culm�ce,Gutsbe�iger
Kickcôn:vonPachutken,ehema!igerNiederländi�cher
Hâuptitiännv. Putcekammervon Culm, die: Stue

n

diefen Krolziek, Stäthobowslp:Röbdeund Houfelle|

von Kdnigéêberg.

Bh eV,Aniel'giéi
Ja der Buchandlung,�iadfürbeige�chßtePrei�e

æ

#9;‘haben:
E

Dr. FE4 Biveikatétisinu,;

Furzer und deutlicher Unterticht von

¿dem“Inbatc‘der’ heiligenSgrifr, / CSBE“+“ver“œri�tlihcaJugend, �r.EURE.M. Carl Frauÿórt/Gitan ‘0

der �äh�ilde‘Kiäderfreund,Ein Lefeducdfür
, Büeger- und Länd�c{ulen,MicoS Fable“und*ines Zitelvignettee, +9 *F

Ribli,BrivetasDr, Theodor, kleinerollt d 0a
ti�ch-deutf<heSptaclehrefür Squtea UL‘Gpmaa��en, 18 \

2Wa Gte be Mötnus.  Eïia ZafchenbuHZurAufs
‘heiterung. Mit einemKuhfec, "LT Rlk.

‘“Meue�terbundercjäßtigerZeie-und.“Bhieécagde

ARGINEvomJahre1819Ándis 1919,AA�gt»
CA C

Cigs
CZ

TNla CR EUA,
A vieVeränderungdes See +FeuetsGFvi

¿Halbin�elHela, ‘in.der DanzigerBucht.
i

“

Mib:dein +x. Januar 1827 gebt das visherbei

Helaim Fréien brentende Koöblehfeueréin und: és

ruth: de��enStellecin Dréhfeuer“in,Wirk!‘amfteit.

Das nete Feuer:‘batfes Lawpenmt 2Ne�lecto-
N

Lei; die ih in drei Minurceaein Mal umdrehenund alle jideMinuxeLicht zeigen.

un�eved26 nb 118Fuß

über

dem Wa��er�k/ e M9 51x u er-dem Wa��er�tand
echaben,-Es�eht5 Kabel-iaa N. (pr.Compás) 00n dem alten Feuer urid 4 Kabel-LängeN. O, 7
0, von der. Land�pigeeite k

s. Hapa AesSNEI Bi�tefone,(pinDi € ei -Großendorfvom Dopp:zu exblicken

�eis,‘Neghteaererfwennnan es in Ssbes

Varon Sa-:

le�hfevon Danzig, Gutsbe�igerRiche von Col?

Fuß Preußi�chund das.Ge-.

édninit,und.Hei�terné�t3deut�cheMeilen Ab�tand

pa��irt.NohWeiterad
L

erblicét man das Litt
früher.

Mit dentE Fanuar1327 wird au< das eine
von den bis dahin be�teheuden.zwei See - Feuern
‘am Danziger Hafen zu" Neufahrwa��epeine Abän-

derung erleiden und. .in- dêéf�enStelle zur. Exrleichte-
| rungdes Ein�ege:ns-pon Vdten und kleinen Fahr-

zeugen auf dem Haffeu-Bohlwerkeine Laterne.brennen,
Danzig, dei ‘10, November 1826 - *

TA MHA Tes
“pUBLICANDA.Sn den.Lii 4 Wogen�iudaus- ver�chiedenen

Häu�ern:eine blau tuchene Kutka, hinten und vorn

mit. breiter. Schuur und laugenfameelgarnenen
Kuöpfeube�ckt; ein Paar blautucheneHo�en in
den Stiefelu-zu tragea; ein weißledernerHo�enträ-
gerz ‘ein roth und weißgéblümteskatunenes Halë-

tuch. zwei blau, weiß und roth ge�treifteSchnupfs
tücher, zwei Ellen weißenKatun mit rothen Vlüm?

<en, aht Frauenhemden,2 neue Frauenhemden: roth
gezeichnetF, B,., ein Mannshemdeungezeichnet,
ein Hemde, eint Bettlaken,cin ci�ernerGrapen mit
2- Füßen,eine Féuerzänge,einte eingebäufige�ilber-
ne Za�cheuubr“mit deut�chenZahlen, auf. dem. Zif-

ferblait ein Gemálde, wollenem- Bande und Petts
�chafr; eiu grau ge�prenfeltes�eidenesTuch mit
|

zwei hellblauenRändenUnd ein weißkatunenes klei-
‘nes Tuch mit 2 rothbunteuRänden ge�kohlen-wor-

den, und. bei: allen Nachfor�chungeni� es noch nicht
; cdglich.gewe�en,hievonetwas" zu ermitteln; weß-

| halb,wie das Publikumhiervon in Kenutuiß�egen,
uin; wenu “eiusoder bas anderé’ von die�enGegeins
fiándea zum Vor�cheinkommen, oder etwa zum

Kauf angeboten werden �ollte,“�ogleichdavon An-

zeige. zu machen, „wozubefonders auh dieSrôdlerwlederholtaugewie�enwerden,

Lid den15, December1826.
2 tna: MCLPolizei;Magi�trat,

Zi demunterzeihüeteiKönigl,Preuß. Stadee
geridt wird in Gefolgeder von dem hie�genAr-

beitémannPaul Habnwider�eineEbe�rauEl is

�aberhHaba, geb.Hoppe, wegen bötliher Ver-

la��uagund EhbebrucherhobenenEbe�(eidungéklage
die bekl. Ehefrau,welchevoretiva 20 Jahrenmir
ibremEhemann in Tan�es arienburgerGebiet)
zu�ammengelebt, 17 Jahrenacher < von denis

�elbengetrennt,uud"(pâterhiavoaTan�éebeizlich



richtawegbègeben,�eit _diéfexZeit aber feine Nach
von ißeèn Leben ober Aufenthalt gégevèn,ha

den 27�ten Februar 182H

Vorwittags11 Uhr, vor dem Depuütirten, Herrn
Ju�lizratp-Kleds, zur Beantwortung der Klage
und eventualiter zur Jaftruction der Sache an�ie

bendenTermin ian dem Ge�chäfrs- Locale des: untere

zeichaeten-Gevichts entweder
| perfönlicd oder durch

einen mit gehöriger Vollmacht und Jaformatioa
ver�ehenen Maadatarium zu ge�tecn,die Klage zu

beantwvorienund der Ju�iructionder Sache gewär-
tig zu jein,

e
Gata SA

Wenn <: in dem anberaumte
mclden �ollte;�owird die bet,

GenVerla��uaogund- des Ehebr
für cinge�iaudenerachtet, das
bende Band dex Ebe geireünt,

Verla��anguad Ehebruch für
Theil crfiárt, und rio: die E

nommen werde,
ZA

Uebrigens bringen

a TerminNiemand
Ehefrau der bôsli

zwi�chenibnet be�tes
“fe wegeo bôélier

den allein �Quldigen
he�cheidungs�iräfe“ge

wir der def! Ebefráu, im
Fall fe den Termin in Per�onwahrzunehmenbe-|
dinderc wird, «oder es ihr bieb 9a DENIAfebit, die hie�igenJu�liziCommi��arietNieman,
Störmer uud Senger als Bevollmächtigtefn
Vor�chiag, von denen �ieN< inen zu exwäh�en,
und deu�elbeamit’Vollinacht und Jüformázión“zu
ver�éhenbabenwitd. 7

, Elbing, den: 20: October 1826.
cd

177 7 Königl. Preuß.Stadtgericht,

Gemäß-dem á�lhieraushônaendenSudha�tations:.
Patent �oll das zur Flei�cherJohann Sottfricd:
Hir�dleldt�chenConcürsma��egehdrige, tub Lit"
A. I, No- 49- hie�elb�}gelegene,auf 2033 Rhlr. 7
igr. 1 pf. gecidtlid abge�cägteGrüund�dedf�entlic
veriligett werdet 2

Die Licitations

März 1827, jedeémalum 1x Uhe Vorwite

tags, vor dem D:putiëtten, Herrn FJuñtzrathKlebs,
aaßeraume, und werden die de�i- und zaßlangs�äßli
gen Kavflu�tigenhiedurch-aufgefördert,albdana all/

‘auf vem Stadtgericht zuer�cheinen,die Verlaufs
bedingungen au: vernepinen, ihr Gebetzu vertautba-
ren und gewärtig zu �ein,daßdewjen�gen,dee im

letztenDerm'n Meil�ibictenderbleibt, wn niet reht-
jide HinderungSur�acdzneiùtre:en,das Grund�tzu

hier

Peben ober Aufembal

t, hièr
durch dffenclichaufgefordert; fh in dan auf _- }°

de,
| unbefannt if, �owerdindie�clben;leventualiter:Pare

‘] mente verfugt tyerden wird,

us in contumaciam ]

} richtlichabge�<âste,aus?e

Terminehiezu�adaufdeñrgten |
Novbe. c., den 17tenFanuar und den 17ken

}

FTu99 in t Mi n990015 C 2 ug

Die Taxe des Gerad�ittsFannmßörigeusin un�erer

-Regifratuz in�pititttwétdem0 DT a
_Da'ver Wohhiortder‘beitenicingètcägennGläubi-

Ephraim Scdmidt!und:FäitodB.aj0-462

4

Erben, Ce��lonartenat: Hermit TFentlicdivatgrladen,
udter: der Verwarnung,daßibeizihremAusdleiben)im
legtera Termin ‘nichtnur dem Mei�tbietendender Fus
�æeplagertheilt, �ondero aue na< ‘gericilier Ecxle-
gungdes Fauffediilings"dieLö�ungdee-�ámptichen
eingetragenenForderungenund zwar der megen:eemas
niger Unzutänglichfeitdes Kaufgeldes leer abgehen
den, ohae vorgängige Production dee: Stujdin�rus

¿û 22�7eaAug 186
Königl,Preuß.Stadtgeriche.

Gemäßdemallhier auéhängendenSubhaftations-
Patent(ol das.der WitiweCatharina Eli�abeth
Neumann, gc, Zlodfer, akjudicirte,sub Lir.

Ai L297 t, gelegene, ouf 1106
20

�ar.

ge?

Eitins, d

n Ali�ddactdüb'einem
rund ue wegen ni er

ungen

re�abhafirt‘tere
Wie�eumorgen.de�tehendé
füllrerAdjubdicarione1Bedi
den, „DepLicitaziont
Depatittea, Hecry,Ju�lizhe

 Kauflußigenhierdi éfordétt;

gs
onsDerma e¡úi�tdf dén 28.

n

A 11 Uhe, vor dem

4) E ANA 2

bôr< aufg
“

| dem Stadtgevichtzu/er�cheioen,die Betfoufsbedi
|} gen zupernthmen,ihrWehbor/zu veelautbaren

u

"|/œùrtigzu-�cio, daßdewjenigen,der im Dermin M
Á

ideHinderuöglor-| bietenderbleibt,weniouidt,redu! e Hinderu:

�ôcheneintreten, Tas Grunde auge�chlagen,auf
‘die-�pätrer--einfommenden--Sedote--adernics-weiter

Rü�ih:genommen werden. wird, . Die Dope des

¿Grundjtúdéfana übriges in un�erer,Regifitaturins
_{picirtwepden,.

lde i 77
;

LIA 2 ENCGE LTD 210

Eiding,deo24, Neveinber1926.
“  MWdnigl,Preuß.Studegerite

Gemäßdem a��hieraushängeridenSubhaßätions-
_Yatent�c0-dasder Kaufwanndmwiiitve:Marit Eltor
nore Dieffendac utiddenErben ihres ver�torbe-
nen EhemannesJohana Gottlieb Tie�fendas
‘gehdtige,zuLit, A.1,/125,h/ejelb�t‘it der langen
Hinttrfitaßecuf ‘derEke ¿n deë Wa��erüräßedelc-

gine, áuf 4850 Rthiy, #5‘�gr;ger ichelid abge�ebägte
Grund#ü> im Wege der nothwendigenSubßha�tation

verßeigertwéeden,
MEW 1707 MNS

MQ

& 4

¿�igen auf dieeiwa �pátereinkommendenGebote
i e Gt weiter Ràc�idzgenommia Werdenwird.

]
atic

dffenlihverf eiger
TS US

Die “Litletions TetatiitedictoAngouf dergte
bruar, den Sten Apri

i
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Fe [vaddn géEn-Fu-
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ni 1327, jedeômal um. 1x. Uhr Vormüuittags, vor,
dem Deputirten, Hertn Ju�ltzrathKlebs, auderaumt,;
und mei, deg Kn POLI (ejFou]
gen,chíeédur;aufgü�otdettalbóunü'al�terau ¡

Stad
tgeulda

1)! er�ideinen,dieBefsufsbedingunge!
zu:vecmuhmeri,iht-Geböterar Azut�ein;daßdertijenigen,der inilegtenDtrminWei�tbie:
(eader-bléibè,wenngicdt-rehiliWeHindecungbur�achen"
eintzátic, Das: Grundgückzugélchlagen,auf êieerwa
�pátèr.ginfommendenGebote.aber nit iveitec Rück|

�i@tgigomnen
werden wird, Die Taxe des Grunde

ús! fa
BACI

werden, Elbing, deo 1�enDecbr, 1826, |

_""Köôdnigl,Preuß.-Stabtgeride,

Gemäßdem.alhieraushängendenSubßha�fötionê.
Patent �ollbas din Schulz Michael und Eli�a,
deR oß�chenEheleuten: gehdrigè,zub Lit -B, EV.

4. zu Preuß. Mark belegene, auf 4666Rihir, 20-grs
gericdtlich abge�chägteGrundflücf,be�tehendaus. cinem

A

Wohngebäude,Stal, Steune, S&oppenund Kathe,
imgleichena Hufen -20-MorgenLandes, im Wege
der. nothivendigen -Subho�tatien,- auf Gefähr“Und"
Ko�tendes Mich Fl Langs zu Neuendorf,èffent,

: vetficigett Med E aa OE ARRLOLEApine hiezufundauf den 2ten
Februar, den-2ien April und d en2ten Juni
1827, jedesmalu0 1i-Uhr : Vormittags, por Un?

ferm.Deputirxten, Heren!JußtizraihJacobi, gne|m: ele

QA

ühier
auf dem-Stadtgericdtzu er�<cinen,die Verlaufsdes |

¿1 unde werdea die de�igeund.záhlungsfäh
Kanfiu�tigen,biedured:aufgefordert; alsdann. 4
dinguagea zuavernehmen,ihr Gebot zu verlautbaren,
und atwáttig au. �ein,das demjenigen,:der. im Icg-

„Decmán. Mei�tbietenderbleibt, wennnicht rechtlitecE N “Ui�adeneinteetin, das Grund�t
¿uge�hlagen;auf. die etwa {pâtereinfommendeaGe
dote. (aber ni>t weiter Rü�t genommenweden
wird, —+Die Taye des, Grand�tcks:-fannübrigens
in un�erer-Regi�ttaturin�piciet:werden

Eidiag, dea x0ten October 468,
¿2528a Kdnigl,:Prenß,:Stadigerichtzvn

Dié âtn20! d; iimDämbiherWaldeabgehaltene
aber nf@t beendigte Auctionpo i Eichenauf. dem
Stamm, foll Donner�tag,den 28. Dechr,c.7 fort-
ge�cge_uid wir dem Verkaufum < Uhr Morgens

¿fangen‘werden. Näheres.þierüder im Kruge-
TT E Le MSE FS

-

À

'Jego��eneundgezogeneLichte,feinenJae
aicaRu GE nabrauntwein,rotheSago -Grüse,

cofadeo:Bi�chof1 Extrait,die beliedeenSorten

4: ‘Mit feinerChofolade,�owob

noübrigens in un�ererRegi�traturin|picier

Ti), diejenigenwelche.

|
Raucdtaba> Prinz-Negent und. Kana�erNr. 2; aus |

alleGiürie
O AMatetjainiai “gare«npc in bes

|

¿0igen„Preite: tt a
99ES EA

UF Efêèn,.
¿

|

Feiner. QS Yoo baie Vañilleal8 G6
wür, wöpl�chme@thd,uad zu billigenPrei�enein
De IQ A E84; Sein Micra, A

“¿Ein“LKaabevon guter Erziehung:Und:den ‘erfor |

derlihen-Schulfennihi��enFany ia weiner Aporhpéte
�ofortals. Leprliugeintrecem «5

a 2 A 22470 02 1 Fet Nëumaaig,
“Eine an�tändigeFamilie, -welcde in der-Näâhémés

erer fleineosSiädteein: richt UndedeutendésLands
gut. be�iget,* �uchegegen bypörhefaëi�cheSicherheit
cia Darlehn: vo: 2000 Rihlr. -

gegén Zin�en, Wena
aber’ eite. Unverbeirachece„Per�ondie�es Darleha
hergeben¡und-�art.der Zin�eneine: 9a0z frei Unrers
halterungvorziehen wollte, �o“wird- au die�eund
zwar: in der Arc offexire, daß außer ‘der Befô�tis
guog am gemein�chaftlichenTi�che,einer be�oüdera

Srvve, freier Wä�cheund. Bedieoung auch dem

Wun�cheulid..deaUm�tándenna entweder eid
Reitpferdoder ein: Fabrzeug fortwährend fo�tenfrei
gepalten.werden�olu4-Wer hierauf reflektixen will,-
fann das Nôberse.beim: Ju�tiz- Commi��ariusLas
“‘weérny;bie�elb�i..erfahren0 A6

Wer vom I, Januar 827 ibis: dahin 1828 dis
Jagd ‘auf den vonder -hiesigen- Stadt «Kämmerëi zu;

verpichtenden Ländereien-und Forsten ausiben Will,
beliebe sich um: eine: Berechtigungs- Karte dazu im¿ i

‘buritèn Back auf demalten Markt zu melden,
Der raus Danzig gebürtige,zu* Paramakibo ver:

forbene Jobann Friedrich Gnetke hat in �ei
nem, am 23fen Mai 1778. vor dem Notarius Pau
lus van Huntum in- Am�terdamabgefaßtenünd.
‘durch,Zeugen„deglaubiatenDe�tament,wverordne,
daß, wofern �einenachgebliebeneWittwe �ich:wieder:

[verheirathen follte- (welches im Jahre 1796 ;erfolgre
: den ‘be�tehendenErbfolgeiG0
feßen:nach, zu damaliger Zeit, auf �einenNachlaß
Au�pruchwachen könnten, �ichzu Hebung:-der ge
‘dachten.Summez-vonFunfzehnhundert/Holläudifhe
Gulden melden �ollten.Die�esVermächtüiß,wird:
hierdur“dffentlich-bekanut gemacht, damit: diejeni-
gen, welche_ibxAnrecht zu Hebung wvorgedachter -

Summe nahzuweilen:im Stande, �ein:mdcten,- �ich
die�erbalbbei-dent,NotariusBudingh-zu Utrecht
im:Königreich“derNiedertande,melden köunem 1
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